
DIE KIRCHE IM DORF LASSEN.  
ÜBER DIE ZUKUNFT UNSERER KIRCHEN 
Die beiden großen christlichen Kirchen denken über 
Verkauf und anderweitige Nutzung, ja sogar Abriss von 
Kirchengebäuden nach. Nachdem der erste Teil der 
Veranstaltungsreihe des Architektur Forum Rheinland 
2006 das Problemfeld mit Vorträgen, Führungen und 
Diskussionen erkundet hat, werden 2007 die dabei her-
ausgearbeiteten Ansätze in sozialer, gesellschaftlicher, 
baukultureller und städtebaulicher Hinsicht weiterbear-
beitet, um zu möglichen Lösungsansätzen zu kommen. 

Sonntag, 9. September 2007 
Tag des offenen Denkmals: Auferstehung für ein 
Kirchengebäude: Die aktuelle Problematik am Bei-
spiel der Ev. Auferstehungskirche Köln Buchforst 
17.00 Uhr Auferstehungskirche Kopernikusstr. 36, 
51065 Köln-Buchforst 
Das AFR, der Stadtkonservator und die Ev. Kirchengem. 
Köln-Buchforst-Buchheim wollen vor Ort am Beispiel der 
ungenutzten denkmalgeschützten Kirche und ihrer geplan-
ten neuen Nutzung Mut zu Neuanfängen machen. Dabei 
kann eine unentdeckte Perle unter den evang. Nachkriegs-
kirchen der Region entdeckt werden. Mit: G. Gotthardt, Ev. 
Landeskirche; C. Nötzel, Kirchenkreis; Dr. R. Kaymer, 
Stadtkonservatorin; Pfarrer Dr. Roosen, Kirchengemeinde; 
J. Beste, AFR;  Moderation: Arnd Henze, WDR. 

Montag, 17. September 2007 
Die Kirchen und ihre Bauten in Europa -  
Unterschiedliche Finanzierungsgrundlagen  
19.30 Uhr Domforum, Domkloster 3, 50667 Köln  
Die finanzielle Situation ist Kern der aktuellen Problemlage 
bei der Bauunterhaltung von Kirchengebäuden. Wie baute 
man Kirchen ohne Kirchensteuer? Hierzu referiert Dr. G. 
Muschiol, Professorin für Kirchengeschichte; Kath.-Theol. 
Fakultät der Universität Bonn. Der frühere Generalvikar und 
heutige Dompropst Dr. N. Feldhoff gibt einen Überblick 
über die aktuellen Finanzierungsmodelle der kath. Kirchen-
gebäude in Westeuropa. 

 Außer der Reihe: Mittwoch, 19. September 2007 
Kölner Stadtbaumeister-  
“Masterpläne“ für Köln 1821 – 2007 – Und weiter? 
19.00 Uhr Haus der Architektur, Limtgasse 9, Köln 

Das neue AFR-Buch „Die Kölner Stadtbaumeister“ bietet 
einen Überblick über 186 Jahre Planen und Bauen in Köln 
anhand der Planerpersönlichkeiten. Die Buchpräsentation 
wird zum Anlass, den gerade beauftragten Masterplan für 
die Kölner Innenstadt mit Dr. W. Schäfke, Stadtmuseum 
und P. Bauwens-Adenauer, IHK zu diskutieren. 
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Montag, 15. Oktober 2007 
Kirche in der globalen Gesellschaft -  
Sozialer Auftrag am Ort? 
19.30 Uhr Domforum, Domkloster 3, 50667 Köln  
Leer stehende Kirchen trotz sozialer Probleme vor Ort? 
Einige Beispiele zeigen gegen den Trend, dass die Ge-
bäude oft gebraucht und auch gefüllt werden können, 
wenn in Gemeinden der soziale Auftrag am Ort tatkräftig 
und kreativ angenommen wird. Mit: Pfr. J. Wolke, Ev. Kir-
chengem. Höhenberg-Vingst; Bruder Hermann-Josef  
ehem. Obdachlosenseelsorger, Franziskanerkirche Köln; 
S. Stein-Lücke, Bürgerstiftung Rheinviertel, BN-Bad Go-
desberg, Dr. P. Deubner, Dr. P. Deubner-Stiftung - angefr. 

Montag, 19. November 2007 
Wer wird der neue Wallraf? -  
Was geschieht mit den Kunstwerken? 
19.30 Uhr Domforum, Domkloster 3, 50667 Köln  
Auch wenn Kirchen als Gebäude erhalten werden können 
stellt sich die Frage: Was passiert mit den Kunstwerken? 
Besonders die Ausstattungen der Nachkriegskirchen wer-
den oft (noch?) nicht als Sammlungsgut oder erhaltens-
wert angesehen. Wohin mit überzähligen Altären, Tauf-
becken, Kreuzwegstationen, Tabernakeln etc.? Mit: Dr. H. 
Fendrich, Beauftragter für Kirche und Kunst, Btm. Essen; 
Dr. S. Kraus, Erzdiözesanmuseum Köln; Prof. Dr. H. 
Westermann-Angerhausen, Direktorin Museum Schnütt-
gen; Moderation Prof. Dr. H. Kier. 

Montag, 17. Dezember 2007 
Trauer und Verlust – Was ist bereits verloren,  
was müssen wir daraus lernen? 
19.30 Uhr Domforum, Domkloster 3, 50667 Köln  
Ein spektakulärer Verlust war der Abriss der Kirche St. 
Raphael von Rudolf Schwarz in Berlin-Gatow – kurz be-
vor der Denkmalschutz in Kraft treten konnte. Was ist in-
zwischen noch alles verloren gegangen und was müssen 
wir aus diesen Verlusten lernen? Referent: Dr. G. Hoff-
mann, wiss. Referent beim Landeskonservator LVR. 
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DAS JAHRESTHEMA DES AFR 2008: 
» Der öffentliche Raum und seine Elemente « 
Der öffentliche Raum ist das Rückgrat der europäi-
schen Stadt, der Ort an dem Demokratie konkret wird. 
Veranstaltungen zu Entwicklung und Elementen des 
öffentlichen Raumes mit den Themen: Geschichte 
und Typologie; Verkehr in der Stadt; Licht und Be-
leuchtung; Nutzung und Privatisierung; Grün und 
Wasser; ÖPNV und Bahnkörper; Tiefbau; Belä-
ge, Materialien, Farben; Möblierung und Werbung; 

Kunst. 

AUFGABEN UND TÄTIGKEITEN DES AFR 
Sicherung von Nachlässen namhafter rheinischer Ar-
chitekten, von Architekturdokumentationen und Model-
len zu relevanten Bauten und Projekten der Region 
Rheinland. Übermittlung des Materials an die qualifi-
zierten Archive in der Region. Förderung der Aufarbei-
tung des Sammlungsgutes, um es für die interessierte 
Öffentlichkeit zugänglich und nutzbar zu machen. 
Initiierung von Publikationen, Ausstellungen, Führun-
gen und Vorträgen, um das Bewusstsein für Qualität in 
Architektur und Städtebau zu fördern. 
Regelmäßige Veranstaltungen, Vorträge, Exkursio-
nen, Besichtigungen und Diskussionen zur konstruk-
tiven Einflussnahme auf aktuelle Entwicklungen und 
konkrete Bauaufgaben aus dem Verständnis unseres 
baulichen Erbes. Veröffentlichungen wie z.B. das 
`Rheinische Jahrbuch für Architektur´, `Die Kölner 
Stadtbaumeister´, etc..  
Ein erfolgreiches Arbeiten des Vereins ist nur mög-
lich, wenn zahlreiche Mitglieder durch materielles und 
ideelles Engagement die Ziele des Vereines fördern. 
Deshalb bitten wir Sie um Ihre Mitgliedschaft. 

KONTAKT UND INFORMATION 
Postadresse: Architektur Forum Rheinland e.V. 
Haus der Architektur, Lintgasse 9, 50667 Köln 
Geschäftsführung: Dipl. Ing. Arch. Jörg Beste  
Telefon /Telefax  0221 - 471 40 94 
Mail: architektur-forum-rheinland@hda-koeln.de 

VORSTAND 
Im Vorstand und im Kuratorium des Vereins arbeiten 
namhafte Vertreter der Berufsgruppen der Architekten, 
Archivare, Bauingenieure, Kunsthistoriker, Historiker 
sowie weiterer Berufssparten ehrenamtlich für die 
Ziele des Vereins. 
 
Vorstandsmitglieder 
Dr. Karl Josef Bollenbeck, Architekt BDA a.o. 
Werner Heinen M.A., Kunsthistoriker  
Dr. Ulrich Helbach, Leiter des  

Historischen Archivs des Erzbistums Köln 
Dr. Renate Kaymer,  

Stadtkonservatorin der Stadt Köln 
Prof. Dr. Hiltrud Kier,  

Stadtkonservatorin der Stadt Köln a.D. 
Walter von Lom (Vorsitzender), Architekt BDA  
Dr. Roswitha Neu-Kock,  

Leiterin des Rheinischen Bildarchivs Köln 
Dr. Barbara Precht-von Taboritzki, Architektin BDA a.o. 

Regierungsbaudirektorin i.R 
H.-Jürgen Rodehüser (Schatzmeister),  

Vorstand PARETO GmbH Köln 
Josef Rüenauver, Erzdiözesanbaumeister a.D. 

des Erzbistums Köln  
Christian Schaller, Vorsitzender BDA Köln 
Dr. Bettina Schmidt-Czaia, Leiterin des  

Historischen Archivs der Stadt Köln 
Stefan Schmitz, Architekt BDA,  

Vorsitzender des Gestaltungsbeirates Köln 
Martin Struck, (Stv. Vorsitzender), 

Erzdiözesanbaumeister des Erzbistums Köln 
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Das Architektur Forum Rheinland ist unter der Steuer-
nummer 215/5860/0570 als gemeinnützig anerkannt. 
Spendenquittungen können ausgestellt werden.  
Bankverbindung:  
Kreissparkasse Köln, BLZ 370 502 99, Konto Nr. 780 5 

 


